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174 Freitag den 28 Juli 1876

Für die Monate August uud Septem
ber eröffnen wir ein besonderes Abonne
ment zum Preise von 1

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
und von unseren Voten angenommen

Zur TageSgtschichte
Berlin den 26 Juli

Wie die Prov Corresp, mittheilt hat der Gene
ral v d Tann Sr Majestät dem Kaiser ein Schreiben Sr
Majestät des Königs Ludwig von Bayern mit einer Ein
ladung zur Theilnahme Sr Majestät an den bevorstehenden
Festspielen in Bayreuth überbracht

Das nach Salonichi entsendete deutsche Panzerge
schwader welches die Rhede von Wilhelmshaven am 21 Mai
Nachmittags 3 Uhr verließ brauchte zu dieser Reise
35 Tage Die Formation in welcher sich das Geschwader
meistentheils bewegte war die in Doppelkiellinie in Ent
fernungen von 4 Hektometer während der Fahrt wurden
einfache Evolutionen unter Dampf ausgeführt Gleich von
den ersten Tagen an fanden die probeweise in die Kriegs
marine eingeführten neuen Nachtsignalapparate Anwendung
und waren die von denselben geleisteten Dienste in jeder Be
ziehung zufriedenstellend

Während russische und österreichische Zeitungen sich
gegenseitig mit jenen Liebenswürdigkeiten regaliren welche
gewöhnlich die Vorläufer ernstlicher Verwickelungen zu sein
pflegen sucht man in den oberen Regionen nach Kräften
abzuwiegeln Die gleichzeitig russischen und österreichischen
offiziösen Mittheilungen gastlich geöffnete Politische Korre
spondenz berichtet zu diesem Zwecke von einer angeblichen
Aeußerung welche Kaiser Alexander in diesen Tagen gethan
hätte Es soll Niemandem so leicht gelingen sagte der
Ezar zwischen uns und Oesterreich den Samen der Zwie
tracht zum Aufgehen zu bringen/ Dies eine jener Aeuße
rungen bemerkt die Korrespondenz aus den letzten Tagen
welche von Kreisen dem Kaiser nacherzählt werden die in
der Lage sind sie gehört haben zu können In der That
scheint auch daß die bisherigen Mittheilungen über den
Inhalt der Reichstadter Verabredungen nicht ganz erschöpfend
gewesen seien Ein bewährter Wiener Korrespondent fchreibt
heute auch Andeutungen hierüber welche bemerkenswerth
erscheinen

Heute beginnt man bereits den Zeitpunkt zu sixiren
wann die großmächtliche Intervention im Orient ihren

Anfang nehmen soll Obgleich die diesbezügliche Nachricht
noch nicht verbürgt ist verdient sie doch Beachtung weil
mehrfache Anzeichen darauf schließen lassen daß man wieder
einmal vor einem Wendepunkte steht Es heißt die Groß
mächte würden in der ersten Hälfte des Monats August
mit einer diplomatischen Forderung an die Kämpsenden
herantreten eine Waffenruhe abzuschließen und die völlige
Beilegung des Konflikts den Großmächten zu überlassen In
Reichstadt sei vereinbart worden den Vorgängen einen
Monat lang vollständig passiv zuzuschauen und dann Stel
lung zu nehmen Dieser Termin würde demnach am
8 August abgelaufen fein Auf die Thatsachen gestützt
daß der Krieg in eine furchtbare Metzelei ausgeartet sei
und daß gleichwohl eine entscheidende Wendung vergebens

auf sich warten lasse sollen die drei Kaisermächte die Zu
stimmung der anderen Großstaaten zu einer Mediation in
dem angedeuteten Zeitpunkte erstrebt haben Ob sie diese
Zustimmung bereits erhielten und unter welchen Bedingungen
resp auf welcher Basis die Mediation statthaben solle wird
nicht gesagt Gleichzeitig erfährt man daß der serbische
Minister Risties eine Denkschrift ausarbeitet welche allen
europäischen Kabinetten zugestellt und bei den gedachten
großmächtlichen Berathungen über die künftige Gestaltung
der Dinge im Orient berücksichtigt werden soll Es ist
demnach nicht unmöglich daß der vielfach ventilirte und
bekanntlich in verschiedenen Formen aufgetauchte Theilungs
plan wirklich bald auf die Tagesordnung gesetzt werde

Bestätigt sich diese Meldung so kann man getrost
behaupten daß wir den Brennpunkt der Orient Ereignisse
erst noch vor uns haben

Der Plan die gesammte Deutsche Friedensarmee
zu kasernireu hat bisher aus Rücksicht auf die damit der
Bevölkerung einzelner Garnison und Festungsstädte gewährte
Befreiung von der Einquartierungslast auch auf liberaler
Seite eine anscheinend überwiegend günstige Beurtheilung
erfahren Auch trifft dieselbe sür die gegenwärtig in
der Kafernirnngsfrage erhobene Forderung im Allgemeinen
zu Diese Forderung beansprucht einfach die 87,743 Nimm
und 37,455 Pferde welche von dem Friedensstaud der
Deutschen Armee noch uichr laseruirt sind ebenfalls in Ka
sernen unterzubringen und dazu einen Betrag von 58 /z
Millionen Thaler oder 175 Millionen Mark zur Ver
fügung zu stellen welche zu dem gedachten Zweck in einer

Reihe von Jahren zur Verwendung gelangen sollen Die
beanspruchte Summe ist allerdings sehr beträchtlich allein
da mit deren Aufwendung außer der Entlastung der Bürger
schaft in den betreffenden Garnisonstädten auch noch der
Fortfall der bisher gezahlten Einquartierungsvergütung erzielt
werden würde und da ferner unläugbar große dienstliche
und sanitäre Vortheile mit der Kasernirnng verbunden sind

Die Tochter der Irrsinnigen

Original Roman von Wilh Koch

22 FortsetzungRika athmete leichter der kalte Nachtwind kühlte
ihre brennende Stirn und einen dankbaren Blick warf
sie gen Himmel der von grauen Wolkenmassen bedeckt
war und die Erde in tiefes Dunkel hüllte

Als die beiden Frauen die Mitte des Gartens erreicht
hatten hörten sie plötzlich wie die Gartenthür geöffnet und
wieder geschlossen wurde und nahende Männertritte

Lautlos aber heftig pochenden Herzens zog Rika ihre
Mutter zur Seite hinter ein Gesträuch und deutlich sah sie
die Gestalt des Inspektors der heute ungewöhnlich früh
zurückgekehrt war an sich vorbeischreiten Kaum hatte der
selbe den Hosranm betreten als die beiden Frauen der
rettenden Thür zueilten die Rika mit zitternder Hand ent
riegelte und dann traten sie in s Freie

Gerettet jubelte sie aber eilen wir es ist keine
Minute zu verlieren

Ueber einen schmalen Fußpfad schritten sie der Chaussee

zu wo ihnen ein Mann entgegentrat mit der Frage Rika
bist Du s

Karl
Herzlich begrüßte der junge Mann die Geliebte
Dort hält der Wagen Rika
Schnell Karl meine arme Mutter ist erschöpft der

Inspektor ist zurück und kann wenn er meinen Brief findet
die Flucht jeden Augenblick entdecken

Karl half den beiden Frauen in den Wagen verhieß
dem Kutscher doppelten Lohn wenn er scharf zufahre
und fort rollte die Kutsche in die Nacht hinaus der nächsten
Eisenbahnstation zu

Die Höckerin die in der Nähe des Hattuug schen Hau
ses noch immer bei ihrem Obstkram saß hatte wieder viel
zu erzählen Die Frau welche wir zu Anfang unserer Ge
schichte vorübergehend kennen gelernt war alt und häßlich

geworden Das faltenreiche wettergebräunte Gesicht und
das schmutziggraue Haar das unter einem rothen Kopftuche
hervordrang verriethen deutlich das Alter der Frau ebenso
die gerunzelten Hände mit den gelben Flecken nur der
fast zahnlose Mund hatte seine Beweglichkeit und Lebendig
keit noch nicht verloren Dieser Mund war die lebendige
Chronik der ganzen Umgegend d h der angrenzenden Stra
ßen und vor seiner Geschwätzigkeit war kein Familienge
heimniß sicher er plauderte Alles aus was die Ohren nur
halb vernommen Auch heute hatte er wieder wichtige
Dinge zu erzählen

Die ehemalige Straßenfegerin welche jetzt das lohnen
dere Geschäft des Lumpeusammelns betrieb stand mit ver
schränkten Armen neben ihrer Freundin und horchte verwun
dert deren Mittheilungen Auch heute betraf das Gespräch
wieder das Hattung sche Haus

Ja ja Triua es ist so der Graf ist verrückt gewor
den total verrückt/ sagte die Höckerin Er hat als sein
Bankerott einbrach und alles verkauft wurve getobt und ge
rast wie ein Besessener die Möbel zerschlagen mit den
Fäusten die Spiegel zertrümmert und das Porzellan auf
die Straße geworfen Das war gestern eine nette Scene
Tausende von Menschen umstanden das Haus aber Keiner
hatte Mitleid mit dem alten Verschwender und Säufer es
geschieht ihm Recht Und was das Schönste ist denke Dir
er will nicht aus dem Hause das ihm nicht mehr gehört
er bildet sich in seiner Verrücktheit ein er sei noch der Herr
und droht Jeden zu erschießen der ihm zu nahe kommt
Er rast so arg und hat die ganze Nacht durch so gebrüllt
daß er heute noch in das Hospital verbracht werden soll

Na der hat s verdient um seine erste Frau, versetzte
die Lumpensammlerin diese hat er wahnsinnig gemacht
daß sie bald darauf verstarb und jetzt wird er zur Strafe
selbst verrückt Alles rächt sich aus Erden

Der Bankerott konnte gar nicht ausbleiben war das
eine Wirthschaft in dem Hause, fuhr die Höckerin fort
Der Graf verzechte und verspielte Summe auf Summe

seine Schwester Amanda verdarb den jungen Hans der schon
in der Schule ein sauberes Bürschchen war da flog das
Geld aus Thüren und Fenstern ich wundere mich nur daß

so würde der Geldpunkt hierbei nicht in erster Reihe in
Betracht kommen können Erwähnt verdient jedoch zu wer
den daß militärischerseits die Kasernirungssrage viel weiter
gefaßt wird Dieselbe hat in den letzten Jahren in den
militärischen Fachorganen eine eingehende Erörterung und
Besprechung erfahren und die dort an dieselbe geknüpften
Forderungen stellten sich in den beiden Hanptpuukteu dahin
daß einmal im Interesse der jetzt an die Ausbildung der
Truppen erhobenen und so sehr gesteigerten Ansprüche die
kleinen Garnisonen von nur einem Bataillon oder einer
resp einigen Escadrons ganz aufgegeben werden sollten und
daß mindestens die Zusammenlegung im Regimentsverband
als die Grundbedingung für die künftige Kasernirnng anzu
nehmen wäre wie daß zweitens die jetzt bei dem Bau von
Kasernen maßgebenden sanitären räumlichen und sonstigen
Rücksichten auch auf alle schon vorhandene ältere Kasernen
bauten ausgedehnt werden müßten Daß sich bei so weit
bemessenen Ansprüchen aber die vorsichtigste Behandlung der
in Rede stehenden Frage empfehlen dürfte braucht wohl
kaum noch hervorgehoben zu werden Interessant erscheint

eine in Loldm n s Lmä Ailits r orirrial von dem
berühmten Englischen Schiffsbaukonstrukteur Mr Reed ver
öffentlichte Vergleichstellnng der Panzerschiffe der einzelnen
Staaten welche allein als wirklich vollkommen kriegstüchtig
angesehen werden können Die Zahl derselben beschränkt
sich nach seiner Behauptung für die 59 Panzerschiffe der
Englischen Panzerflotte auf 12 für die Französische Flotte
auf 5 für Italien auf 4 Deutschland s und Rußland und
die Türkei bei 29 und 17 Panzerschiffen auf je ein Panzer
schiff Reed gilt auf dem Gebiet der Panzerschiffbauten
und für die Beurtheilung der Panzerschiffsstärke als eine
der anerkanntesten Autoritäten und würde deshalb dies Facit
wenn dasselbe als richtig angesehen werden müßte für Eng
land sicher im hohen Maße bedenklich erscheinen Von der
Deutschen Flotte werden als wirklich kriegstnchtige d h in
einer Seeschlacht verwendbare Schiffe nur der König Wil
helm der Kaiser und dessen Schwesterschiff die Breit
seiten oder eigentlich Kasemattschiff Panzerfregatte Deutsch
land angeführt Den Maßstab für die vorerwähnte Beur
theilung bilden eine Panzerstärke von mindestens 9 Zoll
wie eine dem entsprechende Maschinenkraft und Geschütz
ausrüstung und es ist allerdings begründet daß die sämmt
lichen anderen gegenwärtig vorhandenen Deutschen Panzer
schiffe nur mit einem 4 bis 4 zölligen Panzer versehen
sind Mittlerweile ist jedoch der Deutschen Kriegsmarine
in der Panzer Thurmschiff Fregatte Preußen bereits ein
viertes Panzerschiff zugewachsen daß all den oben gestellten
Bedingungen entsprechen würde und demnach besitzt Deutsch
land zur Zeit genau so viel wirkliche Schlachtschiffe wie
Italien und nur eins weniger als Frankreich Dagegen

es so lange ausgereicht Jetzt hat der Jude Aron dem der
Graf ganz fürchterliche Summen schulden soll Haus und
Garten mit Allem was drum und dran hängt an sich ge
bracht so geht s

Auf der Familie liegt ein Fluch, meinte die ehema
lige Straßenfegerin Die erste Frau kommt in s Narren
Hans und stirbt Die zweite hat auch nicht lange die gnä
dige Frau gespielt Der Graf und sein Söhnchen sind
ruiuirt und die Schwester des Grafen ist eines plötzlichen
Todes auf einer Reise gestorben es heißt sogar sie habe
sich selbst das Leben genommen Ist das nicht auffallend

Nun sie haben ihr Schicksal selbst verschuldet Unser
eins das in Wind und Wetter in Kälte und Hitze sein
Bischen Brod verdient hat ein besseres Gewissen als so
ein vornehmes Volk das auf der Welt nichts thut als
prassen und schlemmen und sich zu Grunde richten

Sieh dort hält ein Wagen vor dem Hause die Leute
bleiben stehen ich glaube man holt den Grafen muß doch
auch einmal zusehen

Das Weib warf seinen Sack mit den Lumpen über die
Schulter und schloß sich den Neugierigen an die sich vor
dem Hatlung schen Hause ansammelten

Aus dem Wagen stiegen ein Arzt ein Polizeidiener
uud zwei handfeste Burschen die den Austrag hatten den
Grafen Felix von Haltung der den Verstand verloren in s
Hospital zu schaffen

Der Graf hatte sich in ein Zimmer eingeschlossen und
weigerte sich beharrlich dasselbe zu verlassen Er zählte erst
acht und vierzig Jahre sah aber bedeutend älter aus Die
abgelebten Züge waren aschgrau die tiefliegenden Augen von
blauen Ringen umzogen leuchteten unheimlich und das
dünne graue Haar hing wild um die eingefallenen Schläfen
Seine ganze Gestalt bot ein Bild des Schreckens der
Mann war geistig und körperlich gebrochen Die Katastrophe
welche ihn zum Bettler gemacht und sein Haupt mit Schande
bedeckt hatten den letzten Rest seiner geistigen Kraft aufge
rieben sein Verstand war umnachtet und Schreckensgespenster
verfolgten ihn Er raste gegen sich selbst und gegen Alles
was ihm entgegentrat

Fortsetzung folgt



muß die Erwartung daß in diesem Jahre der Deutschen
Seemacht auch noch die Panzer Thurmschifs Fregatte Frie
drich der Große zuwachsen würde aufgegeben werden
indem nach neuer und anscheinend aus unmittelbarster
Quelle stammenden Mittheilungen der Lieferungstermin für
dessen Maschine erst auf das Ende dieses Jahres angesetzt
ist wonach die Fertigstellung dieses Schisses fast unmöglich
vor Mitte nächsten Jahres erfolgen könnte

Kissiugen 26 Juli Fürst BiSmarck ist mit seiner
Familie heute Mittag 12 Uhr mit dem Meininger Zuge
von hier wieder abgereist

London 25 Juli In dcr dem Parlamente vor
gelegten diplomatischen Korrespondenz werden bezüglich des
Konsulnmordes in Salonichi nur die schon bekannten That
sachen mitgetheilt Der englische Botschafter Lord Elliot
zeigt in einer Depesche vom 9 Mai an daß die Musel
männer in Konstantinopel Waffen kaufen Elliot und noch
mehrere andere Gesandten in Konstantinopel verlangen die
Absenduug von Kriegswaffen nach der Besika Bay Der
Staatssekretär des Auswärtigen erklärt auf eine Anfrage
des Sekretärs der Admiralität er habe den Befehlshabern
der Kriegsschiffe keine Spezial Jnstruktion zu ertheilen

Orientalische Angelegenheiten
Wien 26 Juli Der Politischen Korrespondenz

wird aus Türkisch Brod telegraphisch gemeldet Unter der
mnhamedanischen Bevölkerung der Bezirke Bagna Luka und
Zwornik besonders in den Kaimakanaten von Derwenta und
Teschanj werden zahlreiche grüne Fahnen vertheilt die Hod
zas bereiten die Rechtgläubigen auf die Entfaltung der Fahne
des Propheten vor die Besorgniß unter der katholischen der
griechischen und der jüdischen Bevölkerung ist groß Die
österreichische Grenze ist durch türkische Wachtposten abge
sperrt die Jedermann den Uebertritt aus österreichisches Ge
biet wehren

Konstantinopel 24 Juli Nachrichten vom Kriegs
schauplätze lassen eine entscheidende Aktion als unmittelbar
bevorstehend erwarten

Ueber die Persönlichkeit des türkischen Armee Ober
kommandamen Abdul Kerim Pascha entwirft ein Kriegs
Berichterstatter folgende Schilderung Im persönlichen
Verkehre macht Abdul Kerim Pascha einen recht günstigen
Eindruck aber doch weit mehr den eines ernsten würdigen
Lebemannes als den eines ernsten Kriegers Er kennt keine
höheren Freuden als die der Tafel und wenn er es eben
so gut versteht einen Schlachtenplan als ein Menu zu ent
werfen so wird er den Serben sehr gefährlich werden Es
giebt vielleicht in der ganzen Türkei keinen zweiten Menschen
der so entsetzlich viel aber auch keinen der mit so ver
ständigem Behagen äße wie er Sollte es das Unglück
wollen daß er während der entscheidenden Hauptschlacht
gerade dinirt so wird er seine Regimenter jedenfalls weit
eher zusammenhauen lassen als sich auch nur einen Augen
blick vor der gewohnten Zeit von der Tafel zu erheben
Da er sehr gebeugt geht und den einen Fuß nachschleppt
roß stark und dick ist so sieht er weit älter aus als er

es in Wahrheit sein mag Sein stark ergrauter Bart fördert
die Täuschung Außer bei Tische spricht er außerordentlich
wenig dann aber um so liebenswürdiger und unter tausend
Späßen Wenn der Mann nichts weiter als ein einfacher
Landpächter wäre so könnte man sich einen angenehmern
Gesellschafter gar nicht wünschen Unbehagen erweckt nur
sein scheuer Blick der auf Niemandem auch nur fünf Se
kunden lang haften bleiben kann Fixirt man Abdul Kerim
Pascha etwas schärfer so blickt er sofort zu Boden Das
Deutsche spricht er ganz fließend das erklärt sich daraus
daß er viele Jahre in Wien gelebt hat und unter General
Hauslab seine militärische Erziehung genossen hat

Ueber die Zustände die hinter der Front der
Kämpfenden und auf den Schlachtfeldern herrschen ent
werfen Augenzeugen die unerquicklichsten Gemälde In den
türkischen Feldspitälern giebt es mehr Kranke als Ver
wundete Die Hitze in Verbindung mit dem unaufhörlichen
Regen scheint den Leuten stark zuzusetzen Namentlich
Typhusfälle kommen in großer Anzahl vor Daß man in
den Spitälern wenig Verwundete zu behandeln hat das
erklärt sich sehr einfach aus der Art und Weise wie Serben
und Türken mit einander Krieg führen Den Serben wird
allerdings von ihren Offizieren eingeschärft Verwundete und
Gefangene mit Milde zu behandeln als die serbischen Sol
daten aber einmal sahen daß die Türken keineswegs Gleiches
mit Gleichem vergalten sondern den Schwerverwundeten die
Köpfe abhauen und die Leichtverwundeten wenn sie in ihre
Hände fallen wie überhaupt alle Gefangenen gleich nach
jedem Gefechte als Rebellen süsiliren lassen so geben sie
gleichfalls keinen Pardon mehr sondern tödten alle Ver
wundeten die sie im Felde finden Sind in einem Gefechte
die Serben zurückgeworfen worden und behaupten die Türken
das Feld so kann man alsbald ein sehr ekelerregendes
Schauspiel wahrnehmen Tausende und Tausende von Baschi
Bozuks und Tscherkessen werfen sich dann wie Aasgeier auf
das Schlachtfeld um die Leichen zu plündern Ihre Beute
ist selten sehr ergiebig denn die kämpfenden Serben tragen
aus sehr naheliegenden Gründen keine Schätze bei sich allem
das abscheuliche Tscherkessen Gesindel verschmäht nichts was
es an den Leichen findet nicht die Röcke die Stiesel Eß
schalen und sonstige Gebrauchsgegenstände Alles wird
geraubl und wenn manchmal eine Leiche so starr ist daß
man ihr in der Eile beispielsweise die Stiefel nicht mehr
ausziehen kann so geschieht es wohl auch daß so ein Hal
lunke ihr die Füße abhaut und diese sammt den Stiefeln
in seine große Leinwandtasche wirft um später das Geschäft
der Ausschälung mit mehr Muße zu besorgen Wenn man
schon von europäischer Intervention spricht hier gäbe es
einen Punkt in Bezug auf welchen sie nicht lebhaft genug
herbeigewünscht werden könnte

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 24 Juli

1 Unter Bezugnahme auf den Beschluß der Versamm
lung vom 26 April c die probeweise Einführung der
Straßenbesprengnng betreffend und unter Mittheilung der
bezüglichen Vorverhandlungen der Straßen Besprengungs
Kommission vom 19 April e macht der Magistrat davon
Mittheilung daß er in Gemäßheit jenes Kommissions Be
schlusses durch Vermittelung des Herrn Stadtverordneten
vr Ule eine Garnitur Rieselröhren aus Paris bezogen
habe Die Kosten derselben haben den in Aussicht genomme

nen Betrag von 25 bis 30 A überstiegen und betragen
nach den vorgelegten Rechnungen 125,80 Der Magi
strat beantragt daher mit der Beschaffung der gedachten
Röhren sich einverstanden zu erklären und die für dieselben
entstandenen Kosten von 125,80 /L aus dem Haupt Dis
positionsquantum beider städtischen Behörden nachzubewilli

geu Dies geschieht
2 Mit Ende dieses Jahres läuft die Pachtzeit folgen

der dem hiesigen Hospitale gehörigen Wiesen ab
a der Wiese in Planenaer Aue von 12 Morgen 93

lURuthen
K der Wiese in Passendorfer Aue von 7 Morgen 2

ÜHRuthen
o der Wiese in Beuchlitzer Aue von 5 Morgen 141

HHRuthen
Es hat deshalb ein anderweites Ausgebot dieser Wiesen

auf die sechs Nutzungsjahre 1877 bis 1882 stattgehabt bei
welchem an jährlichem Pachtgelde

für die Wiese sud s 560 47 mehr als bisher
d 240 54 mehr als bisher
o 140 H 70 weniger als bish

geboten worden sind
Der Magistrat beantragt für die Planenaer und

Passendorfer Wiese den resp Bestbietenden den Zuschlag
zu ertheilen dagegen den Zuschlag für die Beuchlitzer Wiese
zu versagen und sich damit einverstanden zu erklären daß
selbige im Frühjahr nächsten Jahres anderweit zur Ver
pachtung gestellt werde

Die Versammlung stimmt den Anträgen des Magi
strats in allen Punkten zu

3 In Folge der Fluchtlinienänderung für das Restau
rateur Naundorf sche Grundstück am Weidenplan zum Ro
senthal gelegentlich des vor Kurzem stattgehabten Neubaues
der Umfriedigung desselben mittelst einer Mauersteinmauer
ist zu dem Areal der gepflasterten Straßenfahrbahn ein
Terrainstreifen von 61,5 mMetcr gekommen welcher noth
wendig der noch fehlenden Pflasterung in Petersberger Rei
hensteinen bedarf Die desfallsigen Kosten sind auf 420
veranschlagt und beantragt der Magistrat selbige aus der
Dispositionssumme des Bau Etats Titel 23o 1 und 2 zu
bewilligen was g schieht

4 Schon seit längerer Zeit ist sowohl von der Thü
ringer Eisenbahngesellschaft als von den betreffenden An
wohnern große Klage über die Beschaffenheit der die Natur
eines Kommunikationsweges tragenden alten Leipziger Chaussee

geführt und deren Pflasterung in Antrag gebracht Durch
Schreiben vom 23 Juli 1873 verpflichtete sich das Direk
torium der Thüringischen Eisenbahngesellschaft die Hälfte
der durch Neupflasterung wirklich entstehenden Kosten zu
tragen Letztere waren damals auf 11,700 H veranschlagt
heute betragen solche nach Anzeige des Stadt Bauraths
Driesemann auf 10 Meter Breite mit bofsirten Wildschützer

Steinen 40,516Hiervon würde die Thüringische Eisenbahn

Gesellschaft die Hälfte mit 20,258
übernehmen und da die Adjacenten auf Ver
anlassung des Magistrats in ihrer Eingabe

vom 18 Juli c 5,300aufzubringen sich anheischig gemacht haben so

bleiben der Stadt noch 14,958
zur Last

Der Magistrat beantragt nun diesen Betrag mit rund
15,000 zur Pflasterung der alten Leipziger Chaussee
strecke unter der Voraussetzung zu bewilligen daß die übri
gen Kosten von der Bahn mit 20,258 /H, von den Adja
centen mit 5300 und zwar durch Pränumerando Zah
lnng aufgebracht und die von den Adjacenten im Schreiben
vom 18 Juli c gestellten Bedingungen aufgegeben werden
Die Rate der Stadt würde aus dem Dispositionsfonds zu
entnehmen sein

Die Versammlung beschließt dem Antrage des Magi
strats unter der Voraussetzung zuzustimmen daß die Adja
centen ihren Beitrag auf 7500 erhöhen die gestellten
Bedingungen fallen lassen und den erhöhten Beitrag vor
Beginn der Pflasterung an die Kämmereikasse einzahlen
Unter dieser Voraussetzung werden die alsdann noch erfor
derlichen Kosten von rot 12,800 aus dem Dispositions
fonds vorbehaltlich der Rechnungslegung mit der Maßgabe
bewilligt daß die Ausführung der Pflasterung in öffentlicher
Submission verdungen werde

Hierauf geschlossene Sitzung

Ans Halle nnd Umgegend
Die Leipziger Blätter beschäftigen sich jetzt schon

lebhaft mit den beim Einzug Sr Majestät des Kaisers zu
veranstaltenden Festlichkeiten

Bei dem bevorstehenden großen Manöver wird dem
Vernehmen nach das 4 Armee Corps die sächsische Grenze
nicht überschreiten Unter dem Oberbefehl des Prinzen
Georg wird die sächsische Armee an dcn beiden ersten Tagen
siegreich vorgehen am dritten aber wieder zurückgedrängt
werden So lange das 4 Armee Corps allein manöverirt
stehen die Dispositionen schon im Voraus ziemlich bis ins

Einzelne fest und werden die Zuschauer in diesen Tagen
ein verhältnißmäßig übersichtliches Bild von den Operationen
erhalten können Dagegen werden bei dem Manöver des
4 gegen das 12 Armee Corps die Dispositionen immer
erst an den einzelnen Manövertagen getroffen und es bleibt
dabei den Umständen wie sie durch den Gang der Aktion
herbeigeführt werden weit mehr Einfluß überlassen Der
Zuschauer ist daher außer Stande sich vorher schon einiger
maßen zu orieutireu und so zu sagen Stellung einzunehmen
Er muß es also dem Zufall überlassen was er zu sehen
bekommen wird Es sind Tage großer Anstrengung die
unseren Truppen bevorstehen namentlich sind die Märsche
strapaziös die den Truppen in den Tagen wo sie bivoua
kireu zugemuthet werden müssen weil sie nicht auf einem
engen Raume einquartiert werden können

Wenn unsere Stadt während dieser Herbstübung
des 4 Armeekorps Einquartierungen nicht zu erwarten hac
so wird dieselbe jedoch vorher vom 29 August bis 5
September bei Gelegenheit der Uebungen der 7 Division
mit bedeutender Einquartierung wie nachfolgender Belegungö
plan ergiebt bedacht werden 1 Se königliche Hoheit dcr
Großherzog von Mecklenburg Schwerin in seiner Eigenschaft
als General Inspekteur der 2 Armee Inspektion 2 In dcr
Zeit vom 29 August bis 5 September a der Stab der
14 Infanterie Brigade b der 7 Kavallerie Brigade o der
2 Pionier Inspektion ä des II Magdeburgischen Infanterie
Regiments Sir 27 mit K einem Bataillon dieses Regiments
k der Stab des Magdeburgischen Feld Artillerie Regiments
Nr 64 x eine Abtheilung und außerdem K die 4 Batterie
dieses Regiments 3 Vom 29 August bis 1 September
das 2 und Füsilier Regiment Nr 27 d der Stab und
die 3 Bataillone des Infanterie Regiments Nr 93 4 Vom
2 bis 5 September a der Stab der 13 Infanterie Bri
gade K der Stab und die 3 Bataillone des Infanterie Re
giments Nr 26 L das Infanterie Regiment Nr 66 und
die Bespannung eines Patronenwagens vom Train Ba
taillon Nr 4

Zu den Herbstübungen wird unter anderen hohen
Militärs der Erzherzog Albrecht von Oesterreich erwartet
Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin General In
specteur der 2 Armee Inspektion wird voraussichtlich zur
Zeit der Divisionsübuuzen mehrere Tage in Halle Quartier
nehmen

Das Sommersest des Kaufmännischen Eirkels
wird am 4 August in Freyberg s Garten stattfind m

Der ordentliche Professor an hiesiger Universität
für die romanischen Sprachen Dr Schuchardt giebt mit
Ende dieses Semesters seine hiesige Professur auf und über
nimmt eine solche an der Universität Graz Eine Neube
setzung der Professur steht dem Vernehmen nach sehr bald
zu erwarten

Der Privatdocent für das Fach der Landwirthschaft
Dr Ritter von Liebenberg verläßt mit Schluß dieses Seme
sters die hiesige Hochschule und folgt einem Rufe als außer
ordentlicher Professor für das gleiche Fach an die Universi
tät Königsberg i Pr

Behufs Erlangung der philosophischen Doktorwürde be
absichtigen in der Aula hiesiger Universität öffentlich zu dis
putiren 1 am 28 d M Mittags 12 Uhr der oanä lul
Krüner aus Wettin Dissert, Johann von Rusdors kur
pfälzischer Gesandter und Staatsmann während des 30jähr
Krieges Ein Beitrag zur Geschichte der Politik des I7ten
Jahrhunderts 1 Th 2 am 29 d M Mittags 12 Uhr
der vimä mÄtK Paul Simon aus Köln Dissert über
Flächen mit konstantem Krümmungsmaaß 3 am 31 d M
Mittags 12 Uhr der vlwä xdil Otto Lüdecke aus Teut
schenthal Dissert Der Glaukophan und die Glaukcphan
führenden Gesteine der Insel Syra

Zu dem in diesen Tagen im Reichskanzler statt
gefundenen Prämien Kegelspiel auf Billard sind 265 Billets
ausgegeben worden Die Preise Herr Theaterkassirer
Richter hat allein deren 3 gewonnen waren sehr schön und
zum Theil werthvoll

Gestern und heute waren auf den Promenaden die
neuen Pariser Rieselröhren in Thätigkeit

Provinz
In den Tagen vom 29 bis 31 Juli d I hält

der Harz Altmärker Feuerwehr Gauverband in Staßfurt
seinen 5 Feuerwehrtag ab mit welchem gleichzeitig eine
Ausstellung von Feuerwehr Gegenständen verbunden werden
soll Seitens der Magdeburg Halberstädter und Magdeburg
Leipziger Eisenbahn wird bereitwilligst für derartige Aus
stellungs Gegenstände eine Transport Vergünstigung in der
Weise gewährt daß für den Hintransport die volle Fracht
berechnet wird der Rücktransport jedoch auf dieselbe Route
frachtfrei erfolgt Es muß jedoch die Aufgabe der Rückbe
förderung spätestens bis zum 2 August erfolgen und dabei
der erste Frachtbrief sowie ein Attest des Ausstellungs
Comitss vorgelegt werden eine Werth oder Interessen
Deklaration darf jedoch nicht stattfinden

Handel und Verkehr
Zur Verhütung der Einfckleppung der Kartoffel

krankheit ist die Einfuhr der Kartoffeln auf dem Seewege
Seitens der Russischen Behörden verboten auf dem Schie
nenwege dürfen Kartoffel Sendungen nach Rußland nur
importirt werden wenn denselben polizeiliche Atteste darüber
beiliegen daß die Kartoffeln nicht aus Amerika stammen
Es ist daher der Kartoffeltransport nach Rußland sowohl
für den Verkehr über Eydkuhnen als auch Alexandrowo
und Sosnowitz aufgehoben

Nach einer Meldung des Reichs Eisenbahn Am s
werden Metallpatronen zur Beförderung auf den Eiseubal
nen angenommen wenn dieselben sorgfältig in festen Kisten
oder Fässern verpackt und mit einem besonderen die Be



zeichnung des Inhalts enthaltenem Zettel beklebt sind Es
unterliegt daher keinem Bedenken daß Metallpatronen unter
den im Betriebs Reglement angegebenen Bedingungen auch
von Militärbehörden zur Beförderung auf Eisenbahnen auf
gegeben werden können

Universität
Die von der Universität kommenden Lehrer der

Physik bringen bei ausreichender theoretischer Vorbildung
häufig nicht die erforderliche Bekanntschaft mit den physika
lischen Lehrmitteln und die wünschenswerthe Uebung im
Experimenriren mit Zu deren Erlangung müssen sie wäh
rend der Studienzeit auch mit der Znsammensetzung und
Verwendung gerade derjenigen Instrumente vertraut werden
deren sie sich beim Unterricht in der Schule künftig zu be
dienen haben damit sie im Stande sind dieselben zu er
klären auch wohl kleinere Unordnungen und Schäden daran
sofort selbst herzustellen und die Unterrichtsversuche mit Si
cherheit und Geschicklichkeit vorzunehmen Der Minister der
geistlichen c Angelegenheiten hat die Universitäts Kuratoren
veranlaßt durch Vermittelung der philosophischen Fakultät
auf die Einrichtung derartiger Uebungen bei derselben hin
zuwirken

Kunst und Wissenschaft
Der Dresdener Kunstwelt steht ein schwerer Ver

lust bevor Professor Donndorf der treffliche Bildhauer
hat einen Ruf als Lehrer der Skulptur an die königliche
Kunstakademie nach Stuttgart erhalten und angenommen

V E Neßler s Oper Jrmingard Text von
Rudolf Bunge welche kürzlich zuerst im Leipziger Stadt
Theater mit Erfolg in Szene ging ist für die nächste Sai
son auch vom Herzoglichen Hoftheater zu Dessau ange
nommen

Bayreuth 25 Juli Gestern wurde der erste Akt
des dritten Tages, der Götterdämmerung probirt Er
beginnt mit dem Gesänge der Nornen und dem Abschiede
Siegfrieds von Brunhilde

Vermischtes
Berlin Die Enthüllung des Reiterstandbildes

des Königs Friedrich Wilhelm III im Lustgarten Hierselbst
sollte soweit es sich um das Postament welches das Stand
bild erst zum vollen Abschluß bringt handelt am 3 August
dem Jahrestage der Geburt des Königs erfolgen Die
Steinmetzarbeiten nehmen jedoch so viel Zeit in Anspruch
daß die Enthüllung erst am 2 September dem Jahrestage
der Kapitulation von Sedan vor sich gehen wird während
das Standbild selbst bereits am 16 Juli 1871 dem Tage
des Einzugs der siegreichen Truppen enthüllt worden ist

Bresla u 24 Juli Gestern Nachmittag waren
viele Straßen und einzelne Plätze der Stadt mit geflügelten
Ameisen wie bedeckt Auf den Trottoirs der Schweiduitzer
straße waren Tausende dieser Insekten zertreten worden so
daß die Trottoirplatten über und über mit feuchten Punkten
wie bei beginnendem Regenwetter bedeckt waren

sEine romantische Räubergeschichte erzählt Phila
delphia Demokrat Seit einigen Jahren wurde die Stadt
Roseville in Penshlvanien durch eine Reihe schwerer Ein
brüche in Schrecken gesetzt da man trotz aller Anstrengungen
den Verbrechern nicht auf die Spur kommen konnte Von
Zeit zu Zeit wiederholten sich die unheimlichen Besuche und
die Verbrecher wußten in der Regel mit großem Geschick den
Zeitpunkt zu wählen wann größere Summen bereit lagen
So war u A eine Summe von 30,000 Dollars welche
in dem Komptor des reichen deutschen Gerbereibesitzers Weber
zum Ankauf von Land bereit lag in einer Herbstnacht ver
schwunden In neuester Zeit waren die Einbrecher noch
frecher geworden So drangen sie fünf Mann stark ver
mummt bei einem alten deutschen Besitzer in der Nähe von
Roseville Namens Bellmann ein und zwangen ihn nachdem
Schläge und andere Torturen vergeblich gewesen waren mit
der Androhung ihn auf einen Stuhl festzubinden und mit
Petroleum Übergossen lebend in Brand zu setzen den Platz
anzugeben wo er seine Kapitalien versteckt hielt Vor
Kurzem erschien nun bei dem Richter Tomlinson in Roseville
eine elegante hübsche junge Dame welche unter Nennung
ihres Namens und Angabe ihrer Verhältnisse sich bereit
erklärte den Beweis dafür zu liefern daß Charles Weber
der Sohn des bestohlenen reichen Gerbereibesitzers Anführer
der Diebesbande sei welche Roseville beunruhigte Zum
Beweise überreichte sie dem erstaunten Richter ein Päckchen
Briefe in denen der lustige Charles ihr seine Räuberaben
teuer in der jocosesten Manier schilderte Richter Tomlison
ließ zuerst den Vater dann den Sohn vor sich zitiren und
sah den Letzteren beim Anblick der Dame und der Briefe
ohnmächtig werden Das junge Mädchen war seine ver
lassene Geliebte aus Philadelphia die einst selbst seine Be
kanntschaft mit einem gefährlichen Verbrechen vermittelt hatte
als er über Geldnoth klagte und ihr sagte daß in Roseville
manch fetter Fang zu machen sei Im Frühjahr hatte er
in einem kleinen Theater eine Soubrette kennen gelernt und
um ihretwillen die alte Geliebte verlassen die ihn nun aus
Rache verrieth Der junge Räuberhauptmann ist entflohen
sein Vater aber hat sich erboten die geraubten Summen
allen Bestohlenen zu ersetzen

Unter der Ueberschrift Eine deutsche Hauptstadt
bespricht der Globe das schnelle Wachsthum Berlins
Den Deutschen, sagt das Blatt hat es auch während

ihrer größten Blüthe an einer Hauptstadt wie die Franzo

sen sie in Paris die Engländer in London hatten gefehlt
Daß dieses von großem Einfluß auf Geschichte und Literatur
hat sein müssen ist klar Wenn wir aber nicht irren so
wird dieser Mangel einer wirkliche Reichshauptstadt nicht
lange mehr währen Viele Anzeigen deuten darauf hin
daß Berlin nicht nur dem Namen sondern der Wirklichkeit
nach Hauptstadt wird Nicht nur hat sich seit 1871 die
Bevölkerung enorm vermehrt sondern die Stadt zieht auch
die ersten Männer der Wissenschaft Kunst Literatur Ge
schichte an sich Fast jede Bewegung die das Vaterland
durchzieht hat ihren Hauptsitz hier Auch ist es bezeichnend
daß trotz des kostspieligen Lebens so viele Studenten die
Berliner Universität besuchen

Die Abenteuerin Bertha Weiß von der wir ver
schiedene Male Notiz nahmen und die ihre Gaunerstreiche
gewöhnlich in Männertracht ausführte ist gegenwärtig in
die serbische Armee wie es heißt als Major eingetreten

Außerdem wird mitgetheilt daß eine holländische Dame
Namens Merkus den Krieg gegen die Türken zu Pferde
mitmacht Früher befand sie sich in den Reihen der Insur
genten und unterstützte sie mit großen Geldsummen
Diese Amazone erinnert an die letzte polnische Insurrektion
bei der Frl Pustowoitoff den bekannten Führer Langiewitsch
bis zum letzten Augenblick als Adjutant unterstützte

Literarisches
Das Juli Heft der Deutschen Rundschau heraus

gegeben von Julius Rodenberg Verlag von Gebrüder Pätel
in Berlin hat folgenden höchst interessanten Inhalt

Julius von der Traun Die Aebtissin v Buchau Novelle
III Schluß Reinhold Pauli Thomas Cromwell der
Hammer der Mönche I von Hartmann Der deutsch
französische Krieg 1870 und 1871 redigirt von der kriegs
geschichtlichen Abteilung des Großen Generalstabes Erster
Theil Geschichte des Krieges bis zum Sturz des Kaiser
reichs Ein kritischer Versuch lll Schluß Franz
Dingelstedt, Eine Faust Trilogie Dramaturgische Studie
111 Schluß Adolf Stahr Wie aus einer Dichtung
Geschichte wird Siegfried Kapper Montenegro Tagebuch
blätter VI VII Schluß Daniel Stern Literarische
Rundschau E Z Zur Geschichte der deutschen Philosophie
im 18 Jahrhundert Alfred Woltmann Thausing s
Dürer Buch F von Hellwald Neue Schriften zur
Kunde von Afrika Berl ncr Chronik Karl Frenzel
Das Jubiläum des Herru von Hülsen Das Gastspiel
des Meiningen schen Hoftheaters Politik und Volkswmh
schast Rückb l ick auf di e Orientwirren

Volksbibliothek auf dem Rathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

4 St 3 K Küche und Zubehör 2 Tr
hoch 1 Oktober zu beziehen Königs straße 17

Große Ulrichsstraße 18 ist die crste Etage
3 St 2 K K 1 Octo ber vermie then

l herrsch Logis im Ganzen oder getheilt
zu ver m 1 Oct zu bez Steiuth Grünstr 2

Wuchererstr 3 ist die 2 Etage getheilt zu
vermiethen Näheres in der Annoncen Cxpe
d ition von M Trieft

Merseburgerstr 15 2 St 2 K K und
Zubehör 1 October zu beziehen

Zn vermiethen
und zum 1 Aug zu beziehen

Krauseustratze 1
Eine Wohnung zu 75 H 2 Stuben 1 Kam

mer 1 Küche
Eine Wohnung zu 70 H 2 Stuben 1 Kam

mer 1 Küche
Eine Wohnung zu 90 LZ 2 St 3 K 1 K

Kief zler K a rlsstr 14s,

Stube K u K mit Werkstatt für
Feuers oder Holzarbeiter zu vermiethen

Geiststraße 45

Georgsstraße 1 sind Wohnungen zu 65
85 und 90 M sofort oder später zu vermie

then Fr Mei ßner Bäckermstr
Logis zu 1 00 H zu ver miet en Harz 45

Zu vermiethen
WM Broihaufcheuke bei Ammendorf

Die Parterre Lokalitäten zu Restauration und
mancherlei Gewerben passend sind zu vermie
then und 1 October zu beziehen Näheres
ertheilt der Besitzer allda F Kropp

Miihlweg 47
ist die herrschaftliche Bel Etage sofort oder
1 October zu vermiethen

2 Logis eins zu 70 A u e iS zu 55
zu vermiethen Breit ü raße 17

Wohnungen zu 35 25 und 1 Oct
zu vermiethen v d Geisttho r cckstr 5

Freundliche u geräumige Woh
NUNgen vermiethet billigst

Passendorf Nr 29
Eine freundl Wohn von 3 St 2 K K

nebst Zubehör 1 October zu beziehen Preis
90 Giebichenstein Gosenstraße 1

Wohnung mit Werkstelle beides freundlich
vermiethet O Weber

Ecke Mühlweg u Wuchererstr 23
Ein an der Poststraße 3 Treppen hoch be

legeneS Logis mit Wasserleitung ist zu 50
xsr itnuo zum 1 October zu vermiethen

Töpferplan 1

Zum 1 October event früher werden
große Kellerreien mit Lagerraum für Wein
geschäft Passend gesucht Familien Wohnung
dabei erwünscht jedoch nicht Hauptbedingung
Offenen erbeten gr Märkerstraße 3 I

Ein Beamter sucht eine Wohnung zu 38
bis 45 H Off S T Exped d Bl

1 Stube Kammer Küche nebst Zubehör
zu vermiethen gr Wallstraße 24s

5 Familien Wohnungen Preis 40 H
desgl 4 Wohnungen zu 33 A zum 1 Octo
ber in der Feldstraße 8 zu beziehen Das
Nähere bei

Fr Bmueweiß gr Märkerstraße 18
Stube Kammer Küche nebst Zubehör zum

i October für 40 an kinderlose Leute
zu vermiethen gr Brauhausgasse 16 im L

2 St 2 K K verm Langegasse 5
Gr Brauhausgasse 3 l U
ist eine freundlich möbl Stube und Kammer
an einzeln e Herren zu vermiet en

Möbl Wohnung m K Taubengasse 2
Stübchen mit Bett zu vermiethen u zum

1 August zu beziehen auf Verlangen auch
Kost Glauchaische Kirche 6 Tr

Harz Nr 25 I ist ein großes freundliches
möbl Zimmer mit Schlafstube vornheraus
separater Eingang billig zu vermiethen

Anst Schlafstelle m K Martinsgasse 6
Auch werden daselbst Tischgäste angenommen

Anst Schläfst kl Berlin 1 Hof I r
Anst Schlafstelle Harz 16a p v
Anst Schlafstelle m K Lindenstraße 5
Anst Schlafstelle m K Niemeherstr 11
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 H II
Anst Schlafstelle Fleischergasse 2 part

1 Stube 2 Kammern Küche Keller c f
70 zu vermiethen u 1 August oder Oct
zu beziehen Bru noswart e 10b I

Stube Kammer Küche für 50 O zu ver
miethen Leipzigerstraße 26

Ordl Schläfst Blumenstr 2 v d Geistth
Z Mitbew e möbl Z 1 Hr ges gr Berlin 2,1

Eine Mitbewohnerin wird gesucht

Kleinschmieden 1 im Keller
Ein Keller oder frostfreie Niederlage in der

Nähe der unteren Leipzigerstraße zu miethen
gesucht Offerten unter P 54 in der Exped
d Bl erbeten

Eine Wohnung mit Werkstatt für Feuer
arbeiter wird vor dem Geistthor Reils oder
Wuchererstraße gleich oder später zu miethen
gesucht Zu erfragen Geiststraße 67 im L

werden gegen 2500 LA Sicherheit eines
Hauses mit großem Hofraum sofort zu leihen
gesucht Adressen sind in der Expedition des
Tageblatts unter C K 1 abzugeben

12,000 Mark zur 1 Hypothek auf ein
Haus 1 October gesucht Unterhändler ver
beten Adr N N in d Exped abzugeben

Anst Herren erhalten kräftigen Mittags
tisch Breitest raße 33 3 Tr
Städtische MW

Die Mannschaften der Spritzeu Com
pagtlie werden hierdurch aufgefordert in Civil
kleidung zum Appell Freitag den 28 d M
Abds 7 Uhr im Fürstenthale zu erscheinen

Halle den 27 Juli 1876
Der Feuerdireetor

Montag den 31 Juli
Kinderf est im Fürstenthale

Avitxm mil ck KLtsItz
Täglich Vorstellung

Freitag den 28 Jnli
zum Schluß

Miite8 keiMmrk
Anfang 8 Uhr B 10644 Z

Gestern Abend um 7 Uhr am Kirchthor 20
ein Portemonnaie liegen gelassen Inhalt
etwas über 1 LA in verschiedenen Münzsorten
und ein Schlüssel Der ehrliche Ansichnehmer
wolle dasselbe gegen angemessene Belohnung

abgeben große Wallstraße 10

Kaiseraarten
Augustastratze Nr 9

Cracauer Bier
nur direet aus dem Eiskeller verzapft
worauf ein geehrtes Publikum aufmerksam
mache B 10648 W Günther

Twoli Garten
früher Mss ZKssÄs,

Heute Freitag von 4 Uhr Nachmittags an
Gänse Enten und Schinken
Auskegeln Odr Sielirsäer

Eine Margarethentasche gefunden Abzu

bolen alter Markt 34

erkorenVon Francke s Bädern im Fürstenthale bis
zum Markt sind zwei zusammenhängende weiße
Steine verloren Finder erhält Belohnung
in der Bahnhoss Reftaurativn

Hündch en zugelaufen Dorotycen str 8 p
Großer gelber Hnnd zugelaufen

H cnnig fche Sandgrube bei Diemitz

Bekanntmachung
Der Millergeselle Otto Weber bei Herrn

Jung bat den Manifestationseid geleistet

Todes Anzeige
Gestern Nachmittag 2 Uhr verschied nach

längeren Leiden mein innig geliebter Sohn
unser guter Bruder der Kaufmann

Franz WalSemar Zell
im 23 Lebensjahre was wir unsern Freunden
und Bekannten nur auf diesem Wege anzeigen

Familie Zell
Tödes Anzeige

Heute den 26 Juli Nachmittag 7Uhr
verschied nach kurzen Leiden unsere liebe Emma
im noch nicht vollendeten 4 Lebensjahre was
tiefbetrübt hiermit um stilles Beileid bittend
anzeigen R Böttcher nebst grau

große Ulrichsstraße 18

Heute Morgen 2 Uhr entschlief sanft unser
gutes Mischen nach kurzen Leiden im Alter
von 1 Jahr 4 Monaten Dies zeigen statt
besonderer Meldung tiefbetrübt an

B Griise und Frau



Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen nachstehende dem Seilermeister Franz

Reiband zu Halle a S jetzt zu dessen Con
cursmasse gehörigen im Grundbuche von
Halle a/S eingetragenen Grundstücke
1 Band 76 Blatt Nr 2847 das Haus

grundstück Martinsgasse 11 Grundsteuer
buch Nr 2794

a Wohnhaus mit 0,4 Ar Hof und 0,7
Ar Garten Nutzungswerth 870

d Seitengebäude Nutzungswerth 90
g u d 3 Ar 23 mMeter Grund
fläche haltend

2 Band 77 Blatt Nr 2911 Eine Bau
stelle an der Charlottenstraße 2 Ar 99
üiMeter Reinertrag 0,65/100 H

am 9 Oktober d I Vorm Iv /z Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 16 Oktober d I Vorm 19 Uhr
ebendaselbst Zimmer Nr 25 das Urtheil über
den Zuschlag verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift der vollständigen
Grundbuchsblätter können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präclusion spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 19 Juli 1876
Königl Prentz Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Metsch

Frncht EMg
zum Einmachen empfiehlt

OGHVZkM VSSGZAMWMM

Neue BoWeringe

Bekanntmachung
Die 1 Morgen 173 LURuthen enthaltende Wiesenkabel Nr 30 in den Pulverweiden

bisher an den Oekonom Kohnert verpachtet soll auf/die 4 Nutzungsjahre 1877 bis incl
1880 am

Montag den 7 August d I Vormittags 19 Uhr
in der großen Rathsstube im Waagegebäude öffentlich meistbietend verpachtet werden Die
Bedingungen liegen in der Kanzlei zur Einsicht aus

Halle den 24 Juli 1876 Der Magistrat
Dievstahl

Mittelst Einsteigen durch ein offenstehendes Fenster und Erbrechen eines Schrankes
ind aus dem Arbeitsschuppen Klausthor Borstadt Nr 1 drei Zwanzig Pfennigstücke und

blaue Arbeitsschürzen gestohlen
Um Beihülfe zur Ermittelung des Thäters wird ersucht

Halle a/S den 24 Juli 1876 Die Polizei Verwaltung

Auction von Wein und Cigarren
Freitag den 28 IM Nachmittags 2 Uhr versteigere ich grosze Wallstraße 1

den Rest von 4W Fl Weißweine n 25 Wie
Cigarren anerkannt gut und preiswerth

M Ts ÄWM Aucl Commissar u ger Taxator

Der Verkauf meines

26 Flaschen snr 3 Mark werden frei Haus geliefert Anch werden kleinere
Gebinde zu Originalpreisen abgegeben

Bierbrauereibesitzer

Neue sanre Gu keu
empfiehlt D Neumarkt

Wmeersteine,
alte circa 2000 Stück großes Format sind
billig abzulassen Leipzigerstraße 32

Liebig s Fleisch Extraet und echte eon
denstrte Milch hält immer frisch auf Lager

Extra frische Speckslnndern treffen heute
ein bei W Mmann gr Ulrichsstr 28

Ein Kinderwagen fast neu zu verkaufen
Tanbeugasse 2

Neue kief Uommodeu f Bettstellen
eichenartig verkauft billig Kaulenberg 2

Neue Möbel und Sophas billig in der
Möbelhandlung Niemeyerstr 11

Handrollwagen verk alte Promenade 14

Ein Schreibselretär mit Glasaufsatz zu
verkaufen kl Wallstraße 6 II

Ein blühender Oleander zu verkaufen
Fleischergasse 27

Langegasse 5Blüh Oleander verk
Einige alte Hos Hiihue sind zu verkaufen

kl Ulrichs straße 27
Fertige Siebe in allen Sorten Messing

und Drahtgace vorrähig ein Federsieb aus
zuleihen I G rohmann Klausthorstr 23

Zu verkaufen
eine neue Ladeneinrichtung n ein Koch
heerd Brüderstrasze 4

Schlüter sches Geschäft

Offene Stellen
Habe für 1 September oder 1 Okto

ber eine Lehrlingsstelle offen
Fr iedrich Arnold

Einen Lehrling sucht
W Behrendt Schmiedemstr Geiststr 24

Tüchtige Schlosser für Eaffa Schrank u
Bauschlosserei sucht

Rnd Speck M arienstraße 8
Eine Souterrain Wohnung zu vermiethen

Atarienstraße 8

Ein Kellnerbursche wird gesucht in
Stadt London

Mädchen im Plattstichzeichnen geübt sucht
Glauchaische Kirche 5

Ein junges Atädchen für leichte Arbeit ge
sucht Fr Heckert Weidenplan 6o

MG in Schocken und imUmzelnen billigst ZA ClO

Tabak uud Cigarren
US Hiermit erlaube ich mir ein geehrtes Publikum auf mein am hiesigen Platze

Zeipzigerstraf ,e 77 neu errichtetes Tabak nnd Cigarren Lager aufmerksam zu machen
und bitte ich Sie bei eintretendem Bedarf um Ihren freundlichen Besuch

Ich versichere Sie im Voraus einer stets reellen nnd soliden Bedienung
W W WWGy Leipzigerstraße 77

Zu Geschenken für Bazars v Lotterien
Damen erlernen auch ohne zeichnen zu können in einem 6 stüud Cursus Teller

Tassen Vasen von Porzellan und rsrrsLotts Briefbeschwerer und Tische von Marnwr
Kästchen und Tische von Holz Fächer von Holz und Seide Rückenkissen Nähkissen von
Seide Atlas Sammet und Tuch zu bemalen Unterricht in und außer dem Hause Ho
norar 6 Mark per Cursus Anmeldungen erbitten bis Ende d M täglich von 10 12 und

5 Uhr Mi und Fran aus Berlingr Berlin 14 Riesen rechter Seitenflügel 1

Offene Stellen
s tücht Mädchen z 1 Aug u 1 Sept
b h Lohn u guter Behandl Wegen Verzug
d Herrsch sucht ein in Küche erf Mädchen
d iü Sept Dienst Jüngere Landmäd
chen suchen als Kindermädchen Stellen durch

Halle a/S
gr Klansstratze 28

RAT Ein anständ Mädchen v außer
halb mit 6jähr sehr guten Attesten wünscht
1 Aug für Küche u Hausarb Stellung
Kellner Kelluerburscheu n 1 Hausknecht
sucht fof Frau Deparade gr Schlamm 10

Gesucht
Frauen Strohseile zu machen

Ackerstraße 1 im Laden
Ein ordentliches tüchtiges Mädchen

findet zum 1 August guten Dienst
Magdeburgerstraße 45 II rechts

Zum 1 September wird ein Mädchen für
Küche und Hausarbeit gesucht
Kirchthor 15 Krehe s Garten hinteres H I

Köchinnen Haus u Diehmädchen finden
Stellen durch Frau Rohn stein Trödel 8

Ein Mädchen von 15 Jahren wird gesucht
Harz 48

Ein ordentliches Mädchen vom Lande wird
sofort oder den 1 September gesucht Nähe
res Königsstraße 20 o 2 Tr

Ein anständiges Mädchen welches das
Schneidern erlernt hat sucht eine passende
Stelle Zu erfragen Herrenstraße 2

Ordentl Mädchen erhalten gute Stellen
und werden solche nachgewiesen durch
Krau Rawack gr Klausstraße 1 Eckladen

Ein anständiges Mädchen in Küche und
Hausarbeit erfahren und eine gesunde Amme
vom Lande wünschen Stellung durch

Frau Rötscher Kuttelpforte 5
Eine ältliche Frau sucht im Waschen oder

andern häuslichen Arbeiten sür die ganze Wocl e

Beschäftigung Zu erfr gr Klausstr 12 II

kLineiAen

Künstliche Zähne
neuester Methode u Plombieren ohne Gau
menplatte billig u schmerzlos Zahnschmerz
beseitigt sofort

Mjlllr 8 Nr MM r
Künstliche Zähne

werden billig und schmerzlos eingesetzt
H Panl Dachritzgasse 13 II

WrAWGSZO ausgezeichnete Frucht
empfiehlt A KGTSIISS2I kl Steinstraße

Krieger Verein zu Halle a S
Sonntag den 30 Juli Haidegang Der Abmarsch ist präcise 1 Uhr vom Ver

einslocale aus Seidel mitbringen WU
I V Fischer

NtAlikävr ä68 ll män vi koi
vslolis Assonnsn sinä äis Lxtr kakrt ll oli LItÄls i n AM 13wn

V L Issnst wit mnaodsn köniisii Äkr Karten tür 1,50 N rk voin
1 bis 7 lösen bsi Usern

A LÄi kiissör8trs,sss 16

95 VZVOZK
früher Fankhänel Franckensstraßen und

Königsplatz Ecke
ME Stets ff Feldschlöszchen von Eis

ä Seidel 13 und vorzügliches Weißbier
g Fl 15 Kegelbahn Gesellschaftszim
mer Sämmtliche illustr Blätter

Freitag den 28 Juli Abends 8 Uhr

verbunden mit großer Illumination u veugal Beleuchtung
Programm l 1 Vorwärts drauf und durch Marsch von Menzel 2 Ouvertüre

Triumphale von Menzel 3 Liebeslieder Walzer von Menzel 4 Fantasie aus Traviata
5 Den Schönen gewidmet Polka von Menzel 6 Humoristische Variationen von Menzel

II 7 Ouvertüre Was ist des Deutschen Vaterland von Menzel 8 Lieder Quadrille
Nr 3 von Menzel 9 Süßes Sehnen obligates Cello und Flöte von Menzel 10 Im
kühlen Brunnen Potpourri von Menzel
Ausgeführt durch Streichinstrumente von der ganzen Kapelle

Cntree 5 Person ZZ Rpfg

IdÄtrtz 2UM VollWMI tM
Eingang KK gr Mrichsstraße KK

Taglich Concert u Vorstellung
Auftreten der berühmten Neger Säuger nnd Tänzer

Gebrüder

Itsi Mtekilli
Freitag den 28 Juli

Auf Wunsch
WZ

C OS GI t
von dem auf 5 ann verstärkten

Halle scheu Stadt Orchester
untev Leitung seines Dilectors

Herrn M MAM
Die Pieeeu sind ausschließlich Komposi

tionen von Johann Strauß
NK Billets 3 Stück 1 sind vorher in

den Cigarrenhandlungen der Herren Stein
brecher H Jasper am Markt u Schulze
gr Ulrichsstraße 31 zu haben

Anfang Nachmittags 4 z Uhr
Entree an der Kasse 50 Rpfg

Me vavili
Freitag den 28 Jnli

von der Capelle
des Stadtmusikdirector W Holle
Anfang 8 Uhr Entree 30 R Pfg

Billets a Dutzend 1 80 sind vorher
in der Cigarrenhandlung der Herren Stein
brecher Jasper am Markt sowie im
Lokale selbst zu haben

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei de Waisenhauses
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